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Plouigneau: Ziel Bedernau

25 Jugendliche fuhren für eine Woche nach Bayern. Für die meisten ist es die erste Reise östlich des
Rheins. Ihr Ziel heißt Bedernau, die Schwestergemeinde von Plouigneau

Zwischenaufenthalt in Verdun

Der Weg führt über Verdun mit Besuch des Beinhauses und der unterirdischen Zitadelle in der Stadt.
In Bedernau sind Besuche des Stadions in München, bei Zentren erneuerbarer Energie und Schloß
Neuschwanstein. Die Rückkehr erfolgt über den Europapark Rust und Paris. Die Jugendlichen sind in
Zelten, die Erwachsenen in Familien untergebracht. Nichtsdestoweniger haben die Jugendlichen auch
ausgiebig Gelegenheit sich in der Sprache Goethes zu üben, da zahlreiche Zusammentreffen mit
Einheimischen statt finden und sich eine Familie jeweils um die Jugendlichen kümmert einschließlich
Essen. Dafür haben die Jugendlichen einige deutsche Wörter und Ausdrücke gelernt.

Lohn der Arbeit

Um die Reise noch preisgünstiger zu ermöglichen, haben die Jugendlichen während des Jahres
bereits diverse Aktionen durchgeführt: Verkauf von Crepes und Croissants sowie Hilfe bei div.
Gemeindlichen Veranstaltungen wie Flohmarkt und Tanztee. Aufgrund der Großzügigkeit der Mäzene
wurden auch die Sparschweine in den div. Geschäften gut aufgefüllt. Das deutsch-französische
Jugendwerk beteiligt sich an den Kosten und die Gemeinde unterstützt die Reisespesen der Betreuer.
Im Ergebnis wurden 1.641 Euro gesammelt, so daß der Reisepreis pro teilnehmendem Jugendlichem
von 480 auf 285 Euro gesenkt werden konnte. Gerade dies ermöglicht eine schöne Reise!


